
Tersteegen, Gerhard: 25. Was ist unser Werk? (1733)

1 Wer Gottes Willen tut und Gottes Willen leidet,

2 Wer seines Herzens Lust von allen Dingen scheidet

3 Und seinen Willen ganz ergibt in Gottes Macht,

4 Tät' er auch gar nichts mehr, der hat sein Werk vollbracht.
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